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Die Befftfiing „fjof Riebern" so ber Oberen TO a I b.

Sübfaffabe, nor bern Branb

nm Racßrnittage bes 23. Juli, einem ber ßeißeften Tage bes

fonnenreicßen Sommers 1921, iff bas neuerftellte Canbgut

„fjof Riebern" bes fjerrn Pik tor ÏÏIettler Salzmann
buret) Feuer zum größeren Teil zerftört roorben. Der bureß fjiße
unb Fößn begunftigte Branb iff in einem mit fjeu gefüllten ïïeben=

gebäube buretj Unoorficßtigkeit zweier Knaben entftanben unb Der=

breitete fictj mit rafenber Schnelligkeit com Dacßftußl aus über bas

ganze Ökonomiegebäube. Das fjauptßaus, bas buret) einen ge=

räumigen fjof non bem Tlebengebäube getrennt fteljt, fctjien an=

fänglicß nießt bebroßt; als aber ber IPinb umfcßlug unb bie £ö[cß=

tätigkeit zufolge Störungen bioerfer Hrt nießf richtig einfeßen
konnte, naßm bas Scßinbelbacß bes ijauptgebäubes eine foldje
fjiße in fid] auf, baß fctjließiicf) aueß bas Dacß bes fjauptßaufes
explofionsartig Feuer fing. Scßon naeß 4 Ußr naeßmittags roar
bas erft anno 1919 non Rrcßitekl non Tfcßarner ebenfo originell
roie künftlerifcß großzügig erbaute Befißtum ein Feuerßerb, nadj
bem Dicßterroort: „Denn bie Elemente ßaffen bas öebilb non

!TIenrcßenßanb".BufbemBranbplaße arbeiteten neben ber ftäbtifeßen
aueß bie Feuerroeßren non TTTörfcßroil unb St. Sailen D, um bem
roütenben demente Einßalt zu tun.

Durcß bie Befonnenßeit unb Energie bes Befißers, ber fofort
bie erften Dispofitionen für bie Rettung traf, konnte unter tat=

kräftiger Tttitßilfe non auf bem Branbplaß anroefenben Der=

roanbten, Freunben unb Bürgern ber größte Teil ber roertnollen

Sübfaffabe, naeß bem Branb

Busftattungsgegenftänbe bes fjerrfcßaftsßaufes geborgen roerben.

hilfsbereit beteiligten fieß aueß bie Bacßbarn am Rettungsroerk.
Die Bauart bes öebäubes erleichterte biefes. Die Feuerroeßren ar=
beiteten bis naeß ITIitternacßt auf bem Branbplaß, ba es naeß üer=
iöfeßen ber Flammen noeß lange im Innern mottete. Bbgefeßen
nom Dad]= unb oberften Stockwerk, bas ausbrannte, ßaben bie

IPaffermengen an ben öebäuben bebeutenb meßr Scßaben als bas
Feuer angerichtet.

Das Uleitler'fcße Eanbßaus, inmitten bes ßerrlicßen alten Parkes
ber Oberen IDaib gelegen, roar einer ber mobernften unb größten
Siße in unferer öegenb. llnfere Rbbilbungen geben eine Bnfid]t
besfelben non ber Süb= unb Ilorbfeite nor unb naeß bem Branbe.
Ein ßoßer 3aun Derbeckte bem Dorübergeßenben ben Blick über
bie öeböubegruppe, fo baß nur Wenige non ber öröße unb Scßön=

ßeit biefer Bniage einen Begriff ßatten. Da bie örunbmauern unb

unterften Stockroerke erßaiten geblieben finb, roirb ber Rufbau in
ber früßeren IPeife roieber ßergeftellt. Pon ben reießen Kunftfcßäßen,
ITIöbeln unb Koftbarkeiten ber Innenausftattung konnte faft alles

nor ber 3erftörung in Sicßerßeit gebradft roerben; ebenfo tDäfdie,
Kleibung unb fjausrat. Das Außere bes „fjofes Riebern" aber
roirb roieber in alter Scßönßeit neu erfteßen, fo baß zu ßoffen
iff, naeß Jaßresfrift roerbe bas aufregenbe Branbunglück nom 23.Juli
1921 nur noeß eine böfe Erinnerung für bie baüon Betroffenen
bilben. M.

Jlorbfaffabe, por bem Branb Jlorbfaffabe, naeß bem Branb
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Vie Sesihlmg Riedern^ in der Oberen Wnid.

5üdfasssde, vor dem grand

"Qm Nachmittage des 23. suli, einem der Heistesten Inge des

^ sonnenreichen 5ommers 1921, ist das neuersteiite Landgut
„Hof Niedern" des Herrn Viktor Mettler-5alemann
durch leuer eum grösteren leii eerstört worden, ver durch histe
und löhn begünstigte vrand ist in einem mit Heu gefüllten
Nebengebäude durch Unvorsichtigkeit eweier Knaben entstanden und
verbreitete sich mit rasender Schnelligkeit vom vachstuhi aus über das

ganee ökonomiegedäude. vas haupthaus, das durch einen

geräumigen hos von dem Nebengebäude getrennt steht, schien

anfänglich nicht bedroht; als aber der Ivirid umschlug und die Lösch-

tätigkeit eusoige Störungen diverser Nrt nicht richtig einsehen

konnte, nahm das Schindeldach des Hauptgebäudes eine solche

hihe in sich auf, dast schließlich auch das vach des haupthauses
explosionsartig leuer sing. 5chon nach N Uhr nachmittags war
das erst anno 191 y von Nrchiteki von Ischarner ebenso originell
wie künstlerisch großzügig erbaute Nesihtum ein leuerherd, nach
dem vichterwort: „Venn die SIemente hassen das Sebiid von
Menschenhand", vufdem vrandpiaße arbeiteten neben der städtischen

such die leuerwehren von Mörschwil und 5t. Saiien 0, um dem
wütenden Elemente Sinhsit eu tun.

vurch die gesonnenheit und Snergie des gesißers, der sofort
die ersten Vispositionen für die vettung traf, konnte unter
tatkräftiger Mithilfe von auf dem vrandpish anwesenden
verwandten, lreunden und gürgern der größte leii der wertvollen

5üdfgfsade, nach dem grand

vusstattungsgegenstände des herrschaftshsufes geborgen werden,

hilfsbereit beteiligten sich such die Nachbarn am vettungswerk.
vie vauart des Sebäudes erleichterte dieses, vie leuerwehren
arbeiteten bis nach Mitternacht auf dem vrsndplah, da es nach
verlöschen der liammen noch lange im Innern mottete, vbgesehen
vom vach- und obersten Stockwerk, das ausbrannte, haben die

ivafsermengen an den Sebäuden bedeutend mehr Schaden als das

leuer angerichtet.
vas Meitler'sche Landhaus, inmitten des herrlichen alten varkes

der Oberen Maid gelegen, war einer der modernsten und größten
5ihe in unserer Segend. Unsere vbdildungen geben eine Hinsicht

desselben von der 5üd- und Itordseite vor und nach dem grande.
Sin hoher Zaun verdeckte dem vorübergehenden den vlick über
die Sebäudegruppe, so daß nur wenige von der Sröße und Schönheit

dieser vnisge einen vegriff hatten, va die Srundmauern und

untersten Stockwerke erhalten geblieben sind, wird der gusbau in
der früheren weise wieder hergestellt, von den reichen kunstschäßen,
Möbeln und Kostbarkeiten der Innenausstattung konnte fast alles

vor der Zerstörung in 5icherheit gebracht werden; ebenso Wäsche,

Kleidung und Hausrat, vas gußere des „Hofes Niedern" aber
wird wieder in alter Schönheit neu erstehen, so daß 7U hoffen
ist, nach sahressrift werde das aufregende grandungiück vom 23.suii
1921 nur noch eine böse Srinnerung für die davon getroffenen
bilden. >1.

Nordfasssde, vor dem grand vordfafsade, nach dem grand
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reunden edler Dicht= und oor=
nehmer Dortragsbunft in ge=
bundener, role ungebundener
Rederoeife empfiehlt (ich der
Unterzeichnete höfltchft zur
Deranftaltung oon Soireen
in gefchloffenem Rreife oor
geladenen Œâften im Prioat=

haus oder außerhalb. ^ (Büttge
CDeiterempfehlung höflich erbeten.

Uochaditend

CE. Riedl.

©efl. Jufchrtften erbeten an (Ernft Riedl, Rezitator,
St. ©allen.

Setzte Referenden:
Runftgefellfchaft iDaoos.
Prioatfanatodum (Dr. R. CDolfer, (Daoos^Plaft (Sept. 192t).

©mpfohlen D.SdriDeig.DentralDeretn für das Blindenmefen.

a

£j, Kef3let>Steigeu
(Kunft* und Ipandßlsgäutneußi

TelephomTtummar 941 St. (hälfen Tttoosbriicfeftrafse 26

Bouguefc und "Hratisbinderei
in alten "Preislagen

"Dekorationen für'Jreuden- u.Traueranläffe
Da Imen, "Blattpflangen, blühende "pflansen

£orbeetU3äum<2
und andere Dekoraüonspflanjen

).hachf:n*s erben
Ô Buchbinderei

und Schreibbücher-Fübrikation

Schwertgasse i i ST. GALLEN (atharinengasse

Telephon Nr. 21.15

Tadellose Ausführung sämtlicher
Aufträge bei prompter Bedienung

*
EINRAHMUNGEN

c^x»oacx>5oaooe«xKo<Kx^o<^)

E. Riedl
Neugasse No. 54

St. Gallen
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Herrenwäsche
für Tag- und Naditgebrauch

Schlafanzüge
Nadifhemdem
Unterkiesder etc.

Handschuhe
für Damen, Herren und Militärs

Damenstrümpfe
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reunden edler lDicbt- und oc>r-
nebmer IDartreigsbunb in
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b)edeivei^e empbeblt bcb der
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Deranbaltung van Soireen
in ge^ebla^enem ^rei^e oc>r

geladenen (ôâ^ten im fDrwcit-
baus oder aufzerbalb. Eûtlge
LDeiterempleblung bôdicb erbeten.

lNaebadatend

E. viecil.

Eesì. Ausc^irlsten erbeten an Ern^t !)îeci!î, Deflator,
^t. Eaììen.

^etZte e ^ e r e n Z S n :

Aunstgeje^^ast Davas.
IDrivat^anatarlum Dr. 1^). HDv^er. Davas-IDìatz (Zept. ,y2,).

Empso^en v.-Zc^uvCîs.Aentraìvereln ^ír ctas ôìîncîenlvesen.

E

H. Aefzler-Zteiger
Uunst- unà Hânâelsgàrtnerei

Telsphoir-Nummer94i öl.töälleN Moosbräckstrssze 26

Bouquet- unä Äranzbiuäerei
in allen Preislagen

Dekorationen fiirFreuàen- u.Traueranläffe
Palmen» Blattpflanzen» blühenäe Pflanzen

Lorbeer-Bäume
unä anäere Dekorationspflanzen
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nn<d ^àreibib)iíàer-^ub>rtI<âtÌ0n

5ctivertgs55e i i Xsttiarinengane

lsleplion Nr. 2l.iz

l'aclello^e ^.mkükrnng zümtlieker
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I^^cktkemciesH
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klanciìckuke
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